
Abkürzungen: ABT: Aufbautraining; AGA: Allgemeine Grundausbildung; AST: Anschlusstraining; BSP: Bundesstützpunkt; CC: Cadet Circuit EFC; CISM: International Military Sports Council; DFB: Deutscher Fechter-Bund e.V.; dfj: Deutsche Fechtsportjugend; DK: Duale Karriere; DM: Deutsche Meisterschaft; DRL: Deutsche Rangliste; EFC: 
European Fencing Confederation;  EK: Ergänzungskader; EM: Europameisterschaft; FFE: U23 Fencing for Everybody Circuit EFC; GLT: Grundlagentraining; GP: Grand-Prix; HLT: Hochleistungstraining; IAT: Institut für Angewandte Trainingswissenschaft; JEM: Junior*innen Europameisterschaft; JWM: Junior*innen Weltmeisterschaft; LK: 
Landeskader; LP: Länderpokal; LFV: Landesfachverband; NADA: Nationale Anti Doping Agentur; NK1: Nachwuchskader 1; NK2: Nachwuchskader 2; NK3*: Nachwuchskader 3 (verbandsinterner Kader); NW: Nachwuchs; NWLS: Nachwuchsleistungssport; OK: Olympiakader; OS: Olympische Spiele; OSP: Olympiastützpunkt; PK: Perspektiv-
kader; QB: Qualifikationsturniere der Kategorie B (Kein WC/GP); QCC: Qualifikation Cadet Circuit; RTK: Rahmentrainingskonzeption; SAT: Satelliten-Turnier; SDS: Stiftung Deutsche Sporthilfe; TN: Teilnahme; TRP: Turnierreifeprüfung; WC: Weltcup; WK: Wettkampf; WM: Weltmeisterschaft; WRL: Weltrangliste

Mitgliedschaften nach Alter & Geschlecht

20
Landesverbände

466
Vereine/Abteilungen

22346
DFB-Mitgliedschaften 
(Vgl. 2022: +3,6%)

36 
Diplomtrainer*innen

160/91/647
A/B/C -Trainerlizenzen

3464
Kampfrichter

6
hauptamtliche DFB-
Mitarbeiter*innen

19
Fechter*innen in Sport-
fördergruppen der Bun-
deswehr

17
Bundesfinanziertes 
Trainerpersonal

Stand: 11/2024

Quellen: DFB, DOSB Bestandserhebung 2023

FÖRDERSYSTEM FECHTEN
DEUTSCHER FECHTER-BUND e.V.

Beschreibung: Anzahl Medaillen gold/silber/bronze
Disziplinen: Damendegen, Dameflorett, Damensäbel, Herrendegen, Herrenflorett, Herrensäbel
*) Verschoben auf 2021 aufgrund der Coronapandemie
**) Keine Wettkämpfe aufgrund der Coronapandemie

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024

OS * 0/0/0 0/0/0

WM 0/0/1 ** ** 0/1/0 0/0/0

EM 1/1/1 1/0/2 1/1/2 ** ** 1/0/1 0/0/1 0/0/0

JWM 0/0/1 0/0/2 0/1/0 ** ** 1/0/1 1/0/0 0/0/0

JEM 0/0/2 1/1/2 1/0/0 ** ** 2/1/2 0/0/1 0/1/2

Langfristiger Leistungsaufbau
ALTER 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

TRAININGS-
ETAPPEN

TRAININGS-
UMFÄNGE 4 h / Woche 6 h / Woche 10 h / Woche 12 h / Woche 14 h / Woche 18 h / Woche 22 h / Woche 26 h / Woche

WETTKÄMPFE
REGIONAL

WETTKÄMPFE 
NATIONAL

WETTKÄMPFE 
INTERNATIONAL

KADERSTUFEN

LK

PKEK OKNK1

Talentsuche (Entdecke und Lerne Fechten)
1. Aktive Talentsuche und Mitgliedergewinnung durch die Vereine, z. B. durch Prä-
senz in Schulen und Ganztagesangeboten, AGs, an Sportfesten und Landessport-
spielen; Fechtabzeichen dfj
2. Bundeseinheitliche Turnierreifeprüfung des DFB (TRP)

Talentsichtung 1 (Trainiere Fechten) 
1. Talentsichtung durch verantwortliche Trainer*in U17 bei DM U13
2. Nachgeordnete Talentsichtungsmaßnahme im Lehrgangsformat U13/U15
3. Auswahl und Überführung in NK3* (8 Plätze) durch Gremienentscheid
4. Athletik-Testbatterie innerhalb der LFV

Talentsichtung 2 (Potential zeigen)
1. Sichtung für den Landeskader durch Landestrainer*innen
2. Landeskaderlehrgänge LFV
3. DFB-Lehrgangsmaßnahmen (NK3*) (11 Tage/Saison)
4. Athletik-Testbatterie innerhalb der Lehrgangsmaßnahmen (dokumentiert in IDA)

Wissenschaftliche Begleitung
IAT, OSPs, BISp, TU München

Sponsoring/Support
Sportfördergruppen der Bundeswehr und Lan-

despolizei, Stiftung Deutsche Sporthilfe, regio-
nale Sporthilfen, verschiedene Ausrüsterfirmen

Weitere Factsheets online unter

Homepage des DFB

Unterstützungssysteme

TECHNIK KONDITION KOORDINATION TAKTIK PSYCHE TRAINING PERSON WETTKAMPF TECHNOLOGIEUMFELD
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Position des Textfeldes zu Variante A (unten): 
x: 36,035 mm
y: 178,219 mm
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Talentsichtungskonzept DFB

Erstellt von: Alex Griesinger (IAT) in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Fechter-Bund e.V.

SAT/WC/Grand Prix/EM/WM/OS

U20 WC/EM/WMU17 EFC CC/U17 EM/WM

AGA GLT 1 GLT 2

U15 Challenge DFB

DM Team U13/U15 Länderpokal; DM U13/U15/U17/U20/Senioren; Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Verein U17/U20/Senioren

QB national U17/U20/Senioren

Turnierreifeprüfung DFB/LFV Landesranglisten U13/U15

Berlin
EdS

Dresden
EdS

Leipzig
BSP OSP Sachsen EdS

Tauberbischofsheim
BSP EdS

BSP 	Bundesstützpunkt

OSP 	Olympiastützpunkt
	 (mit Fechten als 
	 Schwerpunktsportart)

EdS 	Eliteschule des Sports
	 (mit Fechten als 
	 Profilsportart)

Anzahl der Vereine/Abteilungen 

Baden-Württemberg: 92
Nordrhein-Westfalen: 82
Bayern: 76
Niedersachsen: 42
Hessen: 29
Rheinland-Pfalz: 24
Schleswig-Holstein: 18
Sachsen: 19
Berlin: 16
Hamburg: 14
Brandenburg: 13
Thüringen: 12
Sachsen-Anhalt: 10
Saarland: 9
Mecklenburg-Vorpommern: 6
Bremen: 4

Leverkusen
EdS

Köln
OSP NRW/Rheinland

Dormagen
BSP

Bonn
BSP EdS

Nürnberg
EdS

ABT 1 ABT 2 AST 1 AST 2 HLT

Zahlen immer vom 01.01. des jeweiligen Jahres

EdS
Halle

EdS

Schwerin
EdS

Stuttgart
OSP

Frankfurt
EdS

NK3*
NK2

LANDESVERBANDSEBENE BUNDESEBENE

LK NK3* NK2 NK1 EK PK OK

KADERGRÖSSE Orientiert sich an landesspezifischen 
Kadergrößen/Obergrenzen der LFV 48 (8 pro Disziplin) 48 (8 pro Disziplin) 16 pro Disziplin + 7 Verfügungsplätze (103 gesamt NK1-OK)

KADER-
NOMINIERUNG

Fachgremium aus Personal des LFV 
und SV (wo standortbezogen vorhan-

den)

Fachgremium des SV unter Leitung 
des/der disziplinspezifischen Bundes-
trainer*in NW und unter Einbezug von 

5 Trainer*innen aus den LFV

Fachgremium des SV unter Leitung 
des/der Sportdirektor*in und des/der 

Bundestrainer*in NW
Vorschlag von Bundestrainer*innen an Sportdirektor*in, Nominierungsentscheidung im Präsidium

KADER-
KRITERIEN

Die folgenden bundeseinheitlichen LK-
Kriterien sind für die LFV verbindlich und 
dürfen nicht in geringere Anforderungen 

abgeändert werden: 

Erreichen eines Punktewertes,
gem. des bundeseinheitlichen

Bewertungs-Scoring für LK.  

Die Kriterien werden im Rahmen des 
Athletiktests und zentraler Sichtungsmaß-
nahmen eingeschätzt und dokumentiert. 

Zentrale Zielsetzung ist die Förderung der 
nationalen Spitze in dieser Altersklasse 

und die Heranführung an das internatio-
nale Spitzenniveau

Technisch-taktisches Können sowie die 
athletischen Leistungsvoraussetzungen 

(RTK als Basis)

Teilnahme an der Athletik-Testbatterie 
LFV/DFB

Bereits in vorherigen Saisons
oder Saisonabschnitten im Rahmen von 
nationalen WK (insbesondere U13 und 
U15 DM) Konkurrenzfähigkeit bewiesen

TN an zentralen Lehrgangsmaßnahmen 
des DFB

Bereinigte (abgewertete) DFB-U17-Rang-
liste 

Verbindlich dokumentiertes Zielvereinba-
rungsgespräch mit dem/der Bundestrai-

ner*in NW und Umsetzung der vereinbar-
ten Ziele

Bereits in vorherigen Saisons
oder Saisonabschnitten im Rahmen von 
nationalen und internationalen WK  Kon-

kurrenzfähigkeit bewiesen 

Verpflichtende TN an den zentralen Lehr-
gangsmaßnahmen des DFB

Verpflichtende Umsetzung der Trainings-
datendokumentation (IDA).

(1) Umsetzung der Athletenvereinbarungen, (2) Die regelmäßige und verpflichtende TN an zentralen Maßnahmen und am BSP-Training (bzw. LSP mit nationaler Bedeutung), (3) 
Realisierung des mit dem/der Bundesrainer*in abgestimmten Trainings- und Wettkampfplans, (4) TN an den Qualifikationsturnieren des DFB, (5) Umsetzung des gültigen NADA-

Codes (Anti-Doping-Ordnung des DFB), (6) Die Erfüllung der festgelegten Leistungskriterien, (7) Umsetzung der Trainingsdatendokumentation (IDA)

1. Perspektive auf Endkampfchancen bei 
int. Saisonhöhepunkten

2. Bereinigte Junior*innen DRL als 
besonderes Berufungskriterium 

3. Wenn nicht über Junior*innen DRL 
qualifiziert (Pl. 1-6), aber jüngster Jhg. U20 
oder ältester Jahrgang U17 der aktuellen 

Saison der RL U20 (Platz 7-8) 
4. Ein Platz für JWM-Qualifizierte, wenn 

die Athlet*in in die Sportfördergruppe der 
Bundeswehr eintritt, aber die Kriterien 

des PK nicht erfüllt. Dafür:
a. Absicherung der TN an zentralen 

Trainingsmaßnahmen
b. Besondere leistungssportliche Perspek-

tive
c. Erkennbare langfristige DK-Planung

5. Optionale Plätze anhand der DRL der 
U20

1. Lebensmittelpunkt am BSP und
2. Nachvollziehbare DK-Planung und

3. Ranglistenplatz, der zu TN an WC und 
GP berechtigt und

a. Mittel-/langfristige internationale Pers-
pektive zur TN an einer EM oder WM oder
b. Kontinuierliche Verbesserung der WRL-

Position über einen nachvollziehbaren 
Zyklus (mind. zwei Jahre) oder

c. TN an JWM, sofern eine Berufung 
in den PK noch nicht möglich ist oder

d. Teil der Nationalmannschaft bei Seni-
oren-EM oder WM

Senior*innen mit Anbindung an BSP:
1. Top 100 WRL oder

2. 2x 64er oder 1x 32er WC oder GP
3. Platz 1-4 EM

ohne Anbindung an BSP:
1. Top 50 WRL oder

2. 3x 64er WC oder GP oder 1x 64er +1x 
32er WC oder GP

3. Nachweis von bestmöglichen Trainings-
bedingungen

U25 mit Anbindung an BSP
1. Top 200 WRL

2. 1x 64er WC oder GP oder
3. 8er bei U23-EM

4. 8er bei JEM/JWM als letzter Jhg. U20
5. Top 20 WRL U20

U25 ohne Anbindung an BSP
1. Top 150 WRL oder

2. 2x 64er WC oder GP oder
3. Medaille bei JEM/JWM als letzter Jhg. 

U20
4. Nachweis von bestmöglichen Trainings-

bedingungen

1. Im Olympiajahr (OS; Platz 1-8)
2. In anderen Jahren WM (Platz 1-8) 

oder
3. EM (Platz 1-3) 

4. Alternativ WRL (Platz 1-10) oder eine 
vergleichbare Weltspitzenleistung in der 
jeweiligen Sportart/Disziplingruppe (z. B. 

Gesamtweltcup etc.) 

KADER-
LEISTUNGEN

Je nach LFV

Je nach LFV, 
Zentrale DFB-Maßnahmen,

Landeskadertraining in zentralen Formaten (je LFV) in 
leistungsstarken Trainingsgruppen, 

Kostenübernahme der jährlichen sportmedizinischen Untersuchung (durch LSB 
für LK),

Kommunale und regionale Förderprogramme/Sportstiftungen

Zentrale DFB-Maßnahmen,
Material- / Kadergeld, 

Übernahme Reisekosten WC/WM,
Förderung SDS,

Ausbildung über Landespolizei,
Sportfördergruppe der Bundeswehr

Zentrale DFB-Maßnahmen,
Material- / Kadergeld,

Übernahme Reisekosten WC/GP/EM/
WM,

Förderung SDS (über Projektfonds),
Sportfördergruppe der Bundeswehr

Zentrale DFB-Maßnahmen,
Material- / Kadergeld, 

Übernahme Reisekosten WC/GP/EM/WM,
Förderung SDS,

Sportfördergruppe der Bundeswehr

DUALE 
KARRIERE

Verantwortung LFV
Frühzeitige Orientierung für DK

Verantwortung LFV (Information DFB)
1. Überblick und generelle Informatio-

nen zur DK
2. Benennung konkreter Ansprechpart-

ner*innen

Verantwortung LFV/DFB (Information 
OSP)

1. Lehrveranstaltungen innerhalb zent-
raler Lehrgangsmaßnahmen

2. Durchführung Zielvereinbarungsge-
spräch DFB 

3. Zuordnung Ansprechparter*innen

Verantwortung OSP/DFB
1. Individualisierte und bedarfsorientierte duale Karrieregespräche

2. Durchführung Zielvereinbarungsgespräch DFB
3. verpflichtendes Erstgespräch Laufbahnberatung OSP (ab NK1)

4. Unterstützung und Beratung im gesamten Umfeldmanagement durch die Laufbahnberater*innen

U23 EFC FFE Circuit/EMU14 EFC Circuit

Landesmeisterschaften U11/U13/U15/U17/U20/Senioren


